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Agenda

– Herausforderung souveräne Digitalität
– Wie hilft Collabora Office dabei?
– Neues aus dem Projekt
– Ein paar Ausblicke & Beispiele für erfolgreiche Migrationen
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Was tun wir hier & warum?
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 strategische Entkopplung von den USA
•  machtpolitische Entwicklungen🇺🇸
• Extraterritoriales Enforcement als reale Gefahr 

 auf EU-Ebene:
•  EuroStack & aktive Förderung von MS365/Google 🇪🇺

Workspace-Alternativen
• Deutschland & Frankreich mit eigenen Initiativen & 

Investments

Der geopolitische Umbruch
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Neue Fragen bei Softwarebeschaffung

 Bedenken zur Datensouveränität

 Softwarelizenzkosten, die in den letzten 
Jahren drastisch gestiegen sind

 Risiken durch Vendor Lock-in

 Wachsende Verbreitung offener Ökosysteme

Der Markt im Umbruch
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 Kontrolle über sensible 
Informationen

 Einhaltung lokaler Vorschriften
 Abhängigkeit von ausländischen 

Cloud-Anbietern

Die Herausforderung Souveränität



7/148

„Digitale Souveränität heißt     
nicht, alles zu besitzen. Sie heißt 
sicherzustellen, dass uns nichts 
Wesentliches weggenommen 
werden kann.“

Roberto Di Cosmo

Offene Standards & OpenSource
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ODF: der offene Dokumentstandard

 herstellerunabhängig

 royalty free

 öffentliche Spec

 offene Prozesse



9/148

 Transparenz

 Unabhängigkeit von Anbietern

 Nachhaltigkeit & Effizienz

 globales, resilientes Ökosystem

Open Source als zweite Säule



10

Weshalb Organisationen ihre Office-
Plattform überdenken
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 Vollständig selbst gehostet
 Läuft in der Private Cloud oder im 

eigenen Rechenzentrum
 Integriert sich in bestehende 

Infrastruktur
 Volle Kontrolle über Daten und 

Updates

Collabora Office
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 Transparentes Abomodell

 Keine erzwungenen Ökosystem-
Pakete oder Softwarebundles

 Flexible Bereitstellung

 Optimiert für große Umgebungen

Commits zu LibreOffice 25.2

Collabora Office
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 Support auf Enterprise-Niveau

 Professionelle Entwicklung und 
Roadmap

 Mitentwicklung von offenen 
Standards (ODF)

Collabora Office
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Unsere Mission

„Open Source zum
De-facto-
Standard

der Branche 
machen“

„Open Source zum
De-facto-
Standard

der Branche 
machen“

“Make Open
Source Rock”

(und dabei ein
nachhaltiges, wachsendes 

Unternehmen sein)

“Make Open
Source Rock”

(und dabei ein
nachhaltiges, wachsendes 

Unternehmen sein)
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Neues von Collabora Office
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Noch so eine Geschmacksfrage:
Desktop oder Browser?



“Browser oder Desktop-Anwendung – das 
ist hier die Frage.“

— Shakespeare, gerade in einer Cloud-Migration
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 Web = unglaubliche Vorteile bei der 
Bereitstellung

 Desktop = weiterhin bewährt, 
leistungsstark und gefragt

 Die eigentliche Frage:
• was ist grundsätzlich besser?
• Oder stellen wir die falsche Frage?

Das Web hat gewonnen. Oder etwa nicht?



19/148

Warum das Web so überzeugend ist

 Keine Installation erforderlich / direkte 
Updates

 Zentralisierte Sicherheit und Kontrolle
 Einfache Zusammenarbeit
 Geringere Betriebskosten
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Die versteckten Nachteile?
 Offline oder schlechte Verbindungen 

(Züge, Flugzeuge, Außendienst)
 Datenlokalität und -vertrauen
 Leistungsgrenzen
 Integration mit Betriebssystemen & 

Geräten
 Nutzererwartungen

• “Warum kann ich nicht
einfach …?”
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Der Desktop ist nicht tot (aber er hat sich verändert)

 Offline-first Szenarien
 Sensible oder vertrauliche 

Umgebungen
 Große oder wichtige Dokumente
 Leistung und Hardwarezugriff
 Nutzervertrauen und -vertrautheit
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„Lösung“ der Softwareindustrie, v1.0

 Separate Web-App + Desktop-
App
• Desktop: alle Funktionen
• Browser: für die 

Zusammenarbeit
 „Warum ist meine 

Tabellenkalkulation kaputt?!“
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 „Desktop“ eher als 
Viewer
• Anwendung 

funktioniert nur im 
Browser

• Eingeschränkte 
Arbeitsabläufe

„Lösung“ der Softwareindustrie, v2.0
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 Electron-Wrapper
 Ein Browser, der sich als Desktop-

Anwendung ausgibt
• Gleiche Einschränkungen
• Hoher Speicherbedarf
• Schlechte 

Betriebssystemintegration
 z. B. Drucker oder 

Zwischenablage...

„Lösung“ der Softwareindustrie, v3.0
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 Anfangs sind Web- und Desktop-Versionen 
noch „gleichwertig“

 Im Laufe der Zeit:
 Funktionen erscheinen zuerst in der einen 

Version
 Und kommen manchmal nie in der 

anderen an
 Die Dokumentation wird vage:

 „In einigen Versionen verfügbar“

Das Problem?
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 Anfangs sind Web- und Desktop-Versionen 
noch „gleichwertig“

 Im Laufe der Zeit:
 Funktionen erscheinen zuerst in der einen 

Version
 Und kommen manchmal nie in der 

anderen an
 Die Dokumentation wird vage:

 „In einigen Versionen verfügbar“

Das Problem?
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 Eine Codebasis

 Arbeiten in 
beiden Welten

 Eine Codebasis

 Arbeiten in 
beiden Welten

drei Welten, eine 
Codebasis

Die ideale Lösung:
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Collabora Office stellt sich vor
Unsere Produktfamilie
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Das neue Collabora Office
Gleiches Aussehen. Gleicher Code. 

Ihre Dateien, Ihr Gerät.
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macOS
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Windows



34

und Linux
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Und nun das Familienalbum
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CODE (Collabora Online Development Edition)
 allerneuesten Funktionen – neue Releases

~einmal im Monat
 Browserbasiert & kollaborativ
 Einfacher Einstieg
 Ideal für Tests und Entwicklung
 Perfekt für den Privatgebrauch

Unsere Produkte
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Collabora Online
 Flaggschiff-Produkt – mit Support und 

bereit für den Unternehmenseinsatz
 Browserbasierte, kollaborative 

Bearbeitung
 Integrierbar & Interoperabel
 Open Source

Unsere Produkte
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Collabora Office
 Nahtloser Oberflächenwechsel vom 

Browser zum Desktop
 Eine Codebasis im Browser, auf Tablet, 

Smartphone, Chromebook und 
Desktop

 Synchronisierte Updates

Unsere Produkte
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Collabora Office Mobile
 Für Smartphones, Tablets und 

Chromebooks
 Verfügbar für iOS, Android und 

Chromebooks
 Support als Teil eines

Abonnements
 Datenschutz als Standard

Unsere Produkte
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Collabora Office Classic
 Für Offline- und Power-User
 Leistungsstarke Desktop-Bearbeitung
 Für Linux, Windows und Mac
 Mit Support

Unsere Produkte
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In allen Produkten verfügbar

Writer: Textdokumente

Calc: Tabellenkalkulationen

Impress: Präsentationen

Draw: Zeichnungen

Unsere Apps
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Neuigkeiten bei den Applikationen
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Kontrolle über KI?
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KI-Integration
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Collabora: initiale KI-Anbindung
Benötigt Konfiguration & Setup, zunächst nur als Opt-In Feature

 Anbindung an alle gängigen KI-Modelle
 Keine Datenlecks im Hintergrund – Dokumente werden nicht 

hochgeladen
 Dokumentinhalte werden nur nach Auswahl & expliziter 

Anweisung auf das KI-Modell geladen
 Collabora Online läuft auf Containern ohne persistente 

Datenhaltung – wir speichern keine Sitzungsdaten persistent
 Wir haben kein Interesse an Ihren Daten!
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KI-Chat-Seitenleiste
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offene geschlos
sene

nicht 
bewertet

e 
Modelle

Ethische KI-Bewertung
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Writer
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KI-Bildgenerierung
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Calc - Diagnose von Formelfehlern
 Formelfehler (#VALUE!, #DIV/0!, 

#REF!) sind kryptisch. Nutzer 
brauchen Hilfe, um zu verstehen, 
was schiefgelaufen ist.

 Enthält eine Zelle einen 
Formelfehler, erscheint ein 
Kontextmenü:

 Hilfe zu diesem Fehler
 Mit dem Funktionsassistenten 

untersuchen
 In der Formelleiste bearbeiten
 Diesen Fehler mit KI-Hilfe beheben
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Calc - Formeln und Datenanalyse
Formel erstellen: Beschreiben Sie in natürlicher 
Sprache, was Sie möchten. Das LLM schreibt die 
Formel.

Formelvalidierung: Das LLM testet Formeln vor 
dem Einfügen in einer Sandbox. Das Dokument 
wird erst geändert, wenn der Nutzer zustimmt.

Daten auf Plausibilität prüfen: Das LLM liest die 
ausgewählten Daten (mit Zeilen- und 
Spaltenköpfen als Kontext) und prüft auf 
Anomalien, Ausreißer oder Inkonsistenzen.

Zellbezüge in Antworten: Das LLM gibt klickbare 
Zellbezug-Chips aus (z. B. B2, C12), die beim 
Anklicken direkt zur Zelle springen.

Formeln stapelweise einfügen: Das LLM kann 
mehrere Zellen auf einmal setzen (z. B. eine Spalte 
mit berechneten Formeln füllen).

Verfügbare Calc-Funktionen: Das LLM kann alle 
verfügbaren Tabellenfunktionen nach Kategorien 
gruppiert abfragen und weiß so beim Erstellen von 
Formeln, welche Werkzeuge zur Verfügung stehen.
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Impress – Erstellen & Verfeinern
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Kollaborativ

Gemeinsames Bearbeiten 
in Echtzeit

 Kollaboratives Bearbeiten
 Dem Bearbeiter folgen

Kommentare und 
Erwähnungen
 Threads für Unterhaltungen
 Kommentare im Navigator 

durchsuchen

Änderungsverfolgung

 Annehmen und Ablehnen
 Wiederherstellen
 Dokumentvergleich
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Browser-basiert
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Mehrere Nutzer

Kollaboratives
Undo & Redo
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Mehrere Nutzer
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Mehrere Nutzer
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Kollaborativ
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Kollaborativ
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Kollaborativ

Schneller Zugriff 
zum Bearbeiten
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Änderungsverfolgung
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Erweiterte Änderungsverfolgung
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Änderungen wiederherstellen
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Änderungen im Text prüfen

Intuitive
Dropdowns
und Layout
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Dokumente vergleichen
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Direkter Dokumentvergleich
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Direkter Dokumentvergleich
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Lückenloser Änderungsverlauf
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Unterstützt beim Arbeiten

Hilfreiche Tooltips
 Formatierungs-Popups bei 

Auswahl
 Shortcuts zum Mitlernen
 Icons für sofortige 

Wiedererkennung

Ansicht frei wählbar
 Mehrere Symbolleisten- & 

Ansichtsoptionen
 Intelligente Tabs
 Mehrseitenansicht

Zeit sparen
 Suche in der Navigator-Leiste
 Intuitive Oberfläche – kein 

Umlernen von anderen 
Plattformen
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Klare Struktur, weniger zu merken
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Formatierungs-Popup
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Shortcuts zum Mitlernen
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Klarere Icons
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Intuitive Optionen
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Intuitive Optionen
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Doppelseitige Ansicht
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Suche im Navigator
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Kontextabhängige Tabs
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Stetig verbesserte Oberfläche
Zeilen/Spalten direkt 

an der Tabelle 
hinzufügen
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Tab-Gruppierung

Verbessert die 
Auffindbarkeit
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Tab-Gruppierung

Verbessert die 
Bildschirmnutzung
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Datengetriebene Verbesserungen
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Datengetriebene Verbesserungen
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Recherche- und Formatierungshelfer

Zitate

 Zitate, Literaturverzeichnisse, 
Indizes und Inhaltsverzeichnisse 
einfügen

Übersetzungen
 Leistungsstarke 

Übersetzungswerkzeuge 
einbinden, darunter Duden und 
LanguageTool

KI-Unterstützung
 Textvorschläge
 Analysieren von Tabellendaten
 Formelfehler beheben
 Präsentationen aufräumen
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Fuß- & Endnoten
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Fuß- & Endnoten
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Fuß- & Endnoten
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Inhaltsverzeichnis
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LanguageTool
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Geeignet für Power-User

Makros

 Leistungsstarke Makros 
ausführen

Diagramme

 Diagramme erstellen und 
Sparklines hinzufügen

 Pivot-Tabellen hinzufügen

Funktionen

 Hilfe zu Funktionen erhalten
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VBA / BASIC
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Leistungsstark - Funktionen
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Pivot-Tabellen
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Smarte Registerkarten
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Sicher schützen, präsentieren und teilen

Schützen

 Zellschutz
 Tabellenschutz
 Bereichsschutz

Präsentieren

 Präsentationskonsole
 Follow-me Präsentationen
 Präsentation im Fenster

Teilen
 Teilen mit angepassten 

Berechtigungen
 Umschalten zwischen Ansicht 

und Bearbeitung
 Export als PDF 2.0
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Zellschutz
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Bereichsschutz
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Angepasste Freigabe-Berechtigungen
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Einfaches Umschalten



101

PDF 2.0
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Neue Präsentationsoptionen

Allen präsentieren
Die Option „Allen präsentieren“ in 
der Oberfläche startet die 
Präsentation automatisch für alle, 
mit der Möglichkeit, dem 
Vortragenden zu folgen

Präsentationskonsole

Sehen Sie Ihre Notizen und 
behalten Sie die Zeit im Blick, 
während Sie Ihre Präsentation in 
der Videokonferenz-App teilen

Präsentation im Fenster

Ihre Präsentation erscheint in 
einem neuen Browserfenster, für 
ablenkungsfreies Teilen
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Allen präsentieren Die neue Option „Allen 
präsentieren“ in der 

Oberfläche startet die 
Präsentation automatisch 

für alle
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Allen präsentieren Wer die Präsentation 
verlässt, kann mit „Dem 

Vortragenden folgen“ 
jederzeit wieder 

einsteigen 
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Follow-me Präsentation
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Follow-me Präsentation



107

Follow-me Präsentation
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Follow-me Präsentation
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Präsentationskonsole
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Präsentationskonsole
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Präsentationskonsole
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Was ist neu in 26.04?
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So funktionieren Releases
 CODE 26.04

• Entwickler-Edition, 
instabil, ideal für kleine 
Teams und den 
Heimgebrauch

 COOL 26.04
• Mit Support, bereit für 

den 
Unternehmenseinsatz
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Folienabschnitte
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Folienabschnitte
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Folienabschnitte



117

Tabellenvorlagen
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Pivot-Tabellen Jetzt mit
„Berechneten Feldern“
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Nutzerabhängige Tabellenansichten
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Daten mischen
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Nutzerabhängige Calc-Filter
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Schnelle Anpassungen
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Einfaches Umschalten
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Ladeanzeigen
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Schnelles Konfigurieren
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Verbesserte Zugänglichkeit
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Toolbars blenden bei 
Tastaturnutzung aus

Verbesserte Zugänglichkeit
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Präsentationsoptionen
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Mehr in Writer
 Markdown importieren und exportieren
 Markdown-zu-PDF Templating
 Export von PDFs mit Kommentaren
 „Überprüfen“-Modus (UserCanOnlyManageRedlines)
 Bessere Bildschirmnutzung durch Dokumentposition und 

Zoomstufen
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Mehr in Calc
 Neue Calc-Funktionen unter anderem:

 CHOOSECOLS, CHOOSEROWS, DROP, EXPAND, HSTACK, TAKE, 
TEXTAFTER. TEXTBEFORE, TEXTSPLIT, TOCOL, TOROW, VSTACK, 
WRAPCOLS, WRAPROWS.

 JSON-basierte CSV-Konvertierungs-API
 Verbessertes Kopieren und Einfügen von Matrixformel-Ergebnissen
 Unterstützung für Kommentar-Threads
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Mehr in Impress
 PPTX Schrifteinbettung
 Mehrere Foliengrößen in einer Präsentation
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Barrierefreiheit

Screenreader
Screenreader kündigen Farbwähler, 
Linienstil-Auswahlen, 
Nummerierungsoptionen, 
Sonderzeichen-Dialoge und 
Formularsteuerelemente an

Tastenkombinationen
Reine Tastaturnutzer können 
Symbolleisten, Seitenleisten, 
Raster, Baumansichten, 
Optionsfeldgruppen und 
Registerkarten ohne Maus 
bedienen

Automatisierte Tests
Automatisierte Tests prüfen jeden 
Dialog, jede Seitenleiste und jede 
Symbolleiste auf korrekte 
Beschriftungen, Rollen und 
Tastaturverhalten
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BIK BITV 2.0 getestet
Folgt den Kernprinzipien der WCAG 2.1 (globaler Standard), mit deutlichen 
Verbesserungen bei zentralen UI-Komponenten und der Tastaturnavigation.

Tastaturnavigation
Reine Tastaturnutzer können jetzt Symbolleisten, Seitenleisten, Raster, Baumansichten, Optionsfeldgruppen 
und Registerkarten ohne Maus bedienen.

Sinnvolle Screenreader-Interaktion
Farbwähler, Linienstil-Auswahlen, Nummerierungsoptionen, Aufzählungszeichen-Auswahlen und 
Sonderzeichen-Dialoge. Formularsteuerelemente wie Drehfelder, Dropdowns und Kontrollkästchen.

Zertifizierte Barrierefreiheit

Automatisierte Tests machen Barrierefreiheit jetzt systematischer
Prüft jeden Dialog, jede Seitenleiste und jede Symbolleiste auf korrekte Beschriftungen, Rollen und 
Tastaturverhalten.
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 Interop.-Commits in Collabora Online 25.04 & 26.04 ...
 Letzten vier Monate: ~200 spezifische Interop Fixes
 Bugs & OOXML Interop-Verbesserungen aus den ~250k herausfordernsten 

Dokumenteworst-docs ever.
 Verbessertes

Microsoft XML

 Systematische
Code-Verbesserungen

 Automatisierte Tests
und Analyse

Systematische Interoperabilitätsarbeit
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Fallstudien
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1

Regierung

2

Öffentlicher Sektor

3

Bildung

4

Unternehmen mit 
Bedarf an 

Datenkontrolle

Typische Anwendungsfälle?
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Schleswig-Holstein

30.000+

Arbeitsplätze der 
Landesverwaltung von 
Microsoft Office migriert

25.000+

Nutzer arbeiten jetzt mit 
Nextcloud und Collaboras 
integrierter Echtzeit-
Dokumentbearbeitung und 
Zusammenarbeit

70%

der Landes-Arbeitsplätze 
laufen bis Ende Oktober 2025 
mit Open-Source-Software

1%

prognostizierte Nutzung von 
Microsoft-Office-Lizenzen bis 
2029

ODF verpflichtend

ODF wurde dank der Arbeit 
von Collabora zum 
verpflichtenden landesweiten 
Standard-Dokumentformat 
(September 2024).

1,5 Entwicklungsjahre

Von Schleswig-Holstein und 
Collabora in die Codebasis 
investiert, mit Verbesserungen, 
von denen die gesamte Open-
Source-Community profitiert



138

Migrationsprojekte
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Österreichisches Bundesheer

5-Jahres-Migration

Beauftragt mit 
Softwareentwicklung, Support 
und mobiler Zusammenarbeit 
für die 
fünfjährige Migration des ÖBH

16.000+

16.000 Nutzer von Microsoft 
Office migriert, einschließlich 
außerhalb Österreichs 
stationierter Mitarbeiter

Digitale Souveränität

Getrieben von digitaler 
Souveränität und Zielen für die 
interne Zusammenarbeit, nicht 
von Kosten

Abhängigkeit beenden

Microsoft Office 2016 wurde 
2025 als Standardsoftware des 
ÖBH abgelöst

ODF verpflichtend

ODF als internes Dateiformat in 
der gesamten Organisation 
eingeführt, mit LibreOffice 
verbindlich selbst zum 
Ausfüllen externer OOXML-
Formulare

4,3 Personenjahre

866 Entwicklungstage, 123 
Tickets/Abnahmen an 
Collabora-Entwicklungsarbeit 
investiert, in den gemeinsamen 
Code eingebracht und dem 
breiteren LibreOffice-
Ökosystem zugutekommend
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Schleswig-Holstein
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Schleswig-Holstein
 Migration zu open-Xchange & Thunderbird
 Einsatz von LibreOffice auf Desktop
 Migration Telefonie-System
 Migration hin zu web-basierten Lösungen 

(Nextcloud, open-Xchange, Collabora)
 +1 Linux auf dem Desktop
 Fachanwendungen...
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 Projektstart 2022
 Migration von MSO 2016 zu LibreOffice
 Migration von Vorlagen- und internen 

Fachanwendungen
 Ertüchtigungen & Verbesserungen direkt im 

Upstream
 weitere Integrationen geplant

 Österreichisches Bundesheer🇦🇹
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 Produkte:
• Nextcloud + AddOns & weitere Komponenten

 ca. 400.000 Nutzer derzeit, geplant final 1,2M
 zusätzlich: 500.000 Schüler & Studenten aus dem 

Großraum Paris 

 Frankreich: Bildungsministerium🇫🇷
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 Eval:
• Dänemark
• EDIC

 Pilot/Testphase
• BMDS
• BWI
• ICC

Übersicht openDesk-Migrationen
 Produktiv:

• RKI (Robert Koch Institut)
• Schule@BW
• ZenDiS
• MPK
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 Schweiz:
• Digitale Schweiz / SGC
• unklare FOSS-Strategie

 
 Nextcloud u.Ä.:

• Parallel-Deployments
• Notfall/Fallback-Systeme

Weitere Initiativen
 Europäische Kommission

• Matrix/Element-Pilot
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Zusammenfassung
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 Politisches & gesellschaftliches Momentum
 von Ankündigungen zu konkreten Maßnahmen:

• EuroStack, EDIC, openDesk
• ausgerollte & produktive Projekte 

 Europa führend bei OpenSource:
• Projekte, Firmen & strukturelle Fördermaßnahmen

Zusammenfassung



Thank you!

@CollaboraOffice
hello@collaboraoffice.com
www.collaboraoffice.com

Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit

mailto:hello@collaboraoffice.com

